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Vorwort

Fast jeder Deutsche ist Mitglied in einem Verein. Kein Wunder also, dass die Bedeutung
des Vereinslebens für die Bevölkerung hoch angesiedelt ist und dem Gemeinwohl in un-
serem Land dient.

Dieser Leitfaden führt durch das Vereinsrecht, von der Gründung des Vereins bis zu sei-
ner Beendigung. Intensiver als in der Vorauflage sind die Pflichten der Vorstandsmitglie-
der behandelt. Ergänzt wurden insbesondere die Meldepflichten der wirtschaftlich Be-
rechtigten, die in das Transparenzregister einzutragen sind.

Durch Veränderungen im Geldwäscherecht, mit dem TraFinG-Gw, wurde die bisher für
Vereine geltende Mitteilungsfiktion (§ 20 Abs. 2 GwG a.F.) abgeschafft und ersetzt
durch eine andere Art der Fiktion (§ 20a GwG). Um hohe Bußgelder zu vermeiden, soll-
ten die Vorstände ihre Satzung im Blick haben und unbedingt verwirklichte Vorstands-
wechsel oder andere Veränderungen zu den wirtschaftlich Berechtigten unverzüglich
zur Eintragung in das Vereinsregister anmelden, damit die korrekten notwendigen Daten
vollautomatisch in das Vereinsregister übernommen werden.

Vereinsregisteranmeldungen betreffend Veränderungen im Vorstand sind also nach wie
vor eine eilige Angelegenheit.

Gebührenrechtliche Folgen für die vereinsregisterrechtlichen Angelegenheiten sind ak-
tualisiert.

Das Buch richtet sich vor allem an die Mitarbeiter in den Notariaten und an die Notare. Es
enthält ebenso Informationen für Rechtsanwälte, Steuerberater und selbstverständlich für
die vielen Vereinsvorstände und interessierten Mitglieder der Vereine.

Für Anregungen und Kritik bin ich wie immer dankbar.

Hamburg, im Oktober 2021
Ihr André ElsingE-Mail: Andre.Elsing@web.de
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§ 1 Der Verein

A. Begriff, Wesen, Vereinsfreiheit

1Der Begriff des Vereins ist im Bürgerlichen Gesetzbuch nicht erläutert; vielmehr wird er
vorausgesetzt. Ein Verein ist eine auf Dauer angelegte freiwillige Vereinigung von Per-
sonen zur Verfolgung eines gemeinschaftlichen Zwecks. Die Vereinigung hat nicht le-
diglich einen vorübergehenden Charakter. Sie ist körperschaftlich organisiert, führt einen
Vereinsnamen, wobei der Verein durch seinen Vorstand (§ 26 BGB) vertreten wird. Der
Verein ist auf einen Mitgliederwechsel ausgerichtet.1 Das Eintreten oder das Ausscheiden
der Mitglieder hat keinen Einfluss auf den Vereinsbestand. Die Unabhängigkeit des Ver-
eins vom Wechsel seiner Mitglieder und die Verselbstständigung der Organisation gren-
zen den Verein von der Gesellschaft bürgerlichen Rechts ab. Anders als eine Kapitalge-
sellschaft ist der Verein nicht auf die Schaffung und Erhaltung von Grund- oder Stamm-
kapital ausgelegt.

Zur Willensbildung fassen die Mitglieder grundsätzlich Beschlüsse nach der Mehrheit ih-
rer Stimmen.

2Mit dem Begriff „Verband“ werden Vereine beschrieben, die über eine große Mitglieder-
zahl verfügen und/oder deren Mitglieder ihrerseits andere Vereine oder Körperschaften
sind.2 Die selbstständigen Vereine, die sich als Mitglieder zusammengeschlossen haben,
verfolgen dabei einen gemeinsamen Zweck.3 Der Verband kann sowohl als rechtsfähiger
Verein wie auch als nichtrechtsfähiger Verein organisiert sein. Dasselbe gilt auch für die
Mitgliedsvereine.4

3Durch die Eintragung in das Vereinsregister wird der Verein eine juristische Person und
ist berechtigt, den Zusatz „eingetragener Verein“ oder die geläufige Abkürzung „e.V.“
zu führen. Einen solchen Zusatz kann der wirtschaftliche Verein dagegen nicht führen,
weil er nicht in das Vereinsregister eingetragen wird.5 Der wirtschaftliche Verein erlangt
seine Rechtsfähigkeit durch staatliche Verleihung. Dies soll nur geschehen, wenn es dem
wirtschaftlichen Verein nicht zumutbar oder möglich ist, eine handelsrechtliche Gesell-
schaftsform zu wählen.6

1 RGZ 143, 212, 213; RGZ 60, 94, 99; Terner, ZNotP 2009, 132, 132 f.; Stöber/Otto, Rn 7; Prütting/Wegen/
Weinreich/Schöpflin, BGB, Vor § 21 Rn 10; Reichert/Reichert, Rn 1; Burhoff, Vereinsrecht, Rn 1; Sauter/
Schweyer/Waldner, Rn 1; Staudinger/Schwennicke, 2019 BGB, § 21 Rn 3.

2 Grambow, Rn 6 m.w.N.
3 Siehe insbesondere Sauter/Schweyer/Waldner, Rn 323; Stöber/Otto, Rn 1191 ff.; Reichert, Rn 5668 ff.
4 Burhoff, Vereinsrecht, Rn 673.
5 Wenn ein wirtschaftlicher Verein den Zusatz „e.V.“ führen dürfte, würde der nichtzutreffende Zusatz den

Rechtsverkehr täuschen und auf einen Idealverein deuten.
6 BGH, Urt. v. 29.9.1982, I ZR 88/08, NJW 1983, 569.

§ 1
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4 Die allgemeine Vereinigungs- bzw. Vereinsfreiheit ist im Grundgesetz garantiert,7 wo-
bei die Schranken des Artikel 9 Abs. 2 GG gelten. Jeder Deutsche hat danach das Recht,
Vereine und Gesellschaften zu gründen. Verboten sind verständlicherweise Vereinigun-
gen, deren Zweck oder Handeln den Strafgesetzen zuwiderlaufen.

B. Vereinsarten, Vorverein, Gemeinnützigkeit

I. Idealverein (Eingetragener Verein)

5 Einen Verein, der einen ideellen Zweck verfolgt und wirtschaftlich nicht auf Gewinner-
zielung ausgerichtet ist, nennt man auch Idealverein.8 Der Idealverein ist die am häufigs-
ten vorkommende Vereinsform. Seine Rechtsfähigkeit erlangt der Idealverein mit seiner
Eintragung im zuständigen Vereinsregister (§ 21 BGB).

II. Vorverein

6 Vor der Eintragung im Vereinsregister ist die Personenvereinigung ein sogenannter Vor-
verein. Der Vorverein selbst ist bereits rechtsfähig. Die Mitglieder eines Ideal-Vorver-
eins haften nur für ihre Mitgliedsbeiträge, die sie zu leisten verpflichtet sind und natürlich
mit dem Vereinsvermögen. Eine unbeschränkte Haftung mit dem persönlichen Ver-
mögen der Mitglieder findet darüber hinaus, anders als beim wirtschaftlichen Vorverein,
nicht statt.9 Wenn die Eintragung in das Vereinsregister scheitern sollte, kann der Verein
dennoch weiterbestehen, und zwar dauerhaft als ein nicht rechtsfähiger Verein (siehe
hierzu Rdn 8).

Sowohl der Vorstand des (Ideal-)Vorvereins, wie auch der Vorstand des wirtschaftlichen
Vorvereins können jeweils als handelnde Organe bei der Tätigung von Rechtsgeschäften
im Namen des Vereins gegenüber Dritten in die unbeschränkte persönliche Haftung ge-
raten.10 Der rechtliche Berater sollte deshalb bereits vor der Gründung des Vereins seine
Mandanten auf diese Haftungsgefahr hinweisen. Der mit dem Entwurf der Anmeldung
zur Vereinsgründung beauftragte Notar kann vorsorglich den Vorstand, der ihn zur Un-
terzeichnung der Vereinsregisteranmeldung aufsucht, über die Haftungsgefahren aufklä-
ren. Eine Verpflichtung hierzu hat der Notar jedoch nicht.

7 Art. 9 Abs. 1 GG.
8 Beim Idealverein im Sinne von § 21 BGB darf der Zweck nicht auf einen wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb

gerichtet sein.
9 § 54 Abs. 1 BGB verweist für nicht rechtsfähige Vereine auf die Vorschriften der Gesellschaft bürgerlichen

Rechts.
10 § 54 Abs. 2 BGB bestimmt die persönliche Haftung des für den nicht rechtsfähigen Verein Handelnden. Han-

deln mehrere, so haften sie als Gesamtschuldner.
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Der Vorverein setzt sich in dem Idealverein mit der Registereintragung (§ 21 BGB) oder
in dem wirtschaftlichen Verein mit der staatlichen Verleihung (§ 22 BGB) fort und ist da-
mit zur juristischen Person geworden. Vorverein und juristische Person sind identisch und
bilden eine Einheit, wobei die Verbindlichkeiten, Rechte und Pflichten vom Vorverein
auf die juristische Person ohne weiteres übergehen.11

III. Wirtschaftlicher Verein

7Der wirtschaftliche Verein ist in § 22 BGB geregelt. Sein Zweck ist auf einen wirtschaft-
lichen Geschäftsbetrieb gerichtet. Er wird rechtsfähig durch staatliche Verleihung, die
dem Bundesland zusteht, in dessen Gebiet der Verein seinen Sitz hat. Mangels Eintragung
in das Vereinsregister darf der wirtschaftliche Verein dem Vereinsnamen nicht den
Rechtsformzusatz „eingetragener Verein“, bzw. die geläufige Abkürzung „e.V.“ hinzufü-
gen. Soweit dem wirtschaftlichen Verein die Rechtsfähigkeit noch nicht verliehen wor-
den ist und er dennoch bereits als wirtschaftlicher Vorverein seine Tätigkeit entfaltet
hat, haften seine Mitglieder persönlich und unbeschränkt mit ihrem Vermögen.12

IV. Nichtrechtsfähiger Verein

8Der nichtrechtsfähige Verein ist in § 54 BGB geregelt. Auf nichtrechtsfähige Vereine
werden die Vorschriften über die Gesellschaft bürgerlichen Rechts angewendet. Aus ei-
nem Rechtsgeschäft, das im Namen eines solchen Vereins einem Dritten gegenüber vor-
genommen wird, haftet der Handelnde persönlich und unbeschränkt mit seinem ganzen
Vermögen. Soweit mehrere Personen handeln, haften sie als Gesamtschuldner.

V. Politischer Verein

9Die Politische Partei ist eine Vereinigung von Bürgern, die dauerhaft oder für längere Zeit
für den Bereich des Bundes oder eines Landes auf die politische Willensbildung Einfluss
nimmt und an der Vertretung des Volkes im Deutschen Bundestag oder einem Landtag
mitwirken will, wenn sie nach dem Gesamtbild der tatsächlichen Verhältnisse, insbeson-
dere nach Umfang und Festigkeit ihrer Organisation, nach der Zahl ihrer Mitglieder und
nach ihrem Hervortreten in der Öffentlichkeit eine ausreichende Gewähr für die Ernsthaf-
tigkeit dieser Zielsetzung bieten.13 Nur natürliche Personen können Mitglieder einer po-

11 BGH, 16.6.1955 – VII ZR 300/55, BGHZ 17, 385, 387; BGH 14.11.1977 – II ZR 107/76; Staudinger/Schwen-
nicke, 2019 BGB, § 21 Rn 100 und § 54 Rn 69; Stöber/Otto, Rn 33.

12 § 54 Abs. 1 BGB weist entsprechend auf die Vorschriften der Gesellschaft bürgerlichen Rechts hin.
13 Vgl. § 2 PartG.
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litischen Parteienvereinigung sein. Nach Art. 21 Abs. 1 S. 3 GG muss die innere Ordnung
einer Partei demokratischen Grundsätzen entsprechen. Die Gründung einer politischen
Partei kann so geschehen, wie die eines Vereins. Bei einem nichtrechtsfähigen Verein
haften die Handelnden, weil § 54 S. 2 BGB gilt. Bei politischen Parteien kommt diese
Haftung aber nicht in Betracht, weder im Gründungsstadium, noch später – § 37 PartG.14

Fehlt der politischen Partei die Rechtsfähigkeit, dann haftet die Partei für Schäden, die der
Vorstand oder ein Mitglied des Vorstands bzw. ein verfassungsgemäß berufener Vertreter
durch eine in Ausführung der ihm zustehenden Verrichtungen begangene, zum Schaden-
ersatz verpflichtende Handlung einem Dritten zufügt – § 31 BGB.

VI. Gemeinnützigkeit

10 Wenn ein Verein die Voraussetzungen erfüllt, nur gemeinnützige, kirchliche15 oder mild-
tätige16 Zwecke zu verfolgen, und zwar selbstlos,17 unmittelbar und ausschließlich, kann
es sich um einen gemeinnützigen Verein handeln. Eine gemeinnützige Tätigkeit im
Sinne von § 52 der Abgabenordnung (AO) liegt vor, wenn der Zweck darauf abzielt,
die Allgemeinheit auf materiellem, geistigem oder sittlichem Gebiet selbstlos zu fördern,
also zu unterstützen. Damit Gemeinnützigkeit vorliegen kann, darf der Kreis der geför-
derten Personen nicht fest abgeschlossen sein. Sachliche, regionale und berufliche Be-
schränkungen sind allerdings möglich. Erhebt der Verein hohe Mitgliedsbeiträge oder
verlangt er von den um eine Mitgliedschaft werbenden Personen eine hohe Aufnahme-
gebühr, kann dies eine Abschottung des bestehenden Mitgliederkreises darstellen. Eine
solche Abschottung hat zur Folge, dass es zu einer Verweigerung der Anerkennung der
Gemeinnützigkeit kommt.18 Die Mitgliedsbeiträge und Mitgliedsumlagen, die jedes Mit-
glied zu entrichten hat, dürfen zusammen maximal jährlich einen Betrag in Höhe von
1.023 EUR ausmachen; die von den Mitgliedschaftsbewerbern zu leistenden Aufnahme-
gebühren dürfen jährlich höchstens 1.534 EUR betragen.19 Für den beratenden Rechts-

14 Vgl. Reichert, Rn 6106.
15 Kirchliche Zwecke liegen vor, wenn eine Religionsgemeinschaft, die öffentlich-rechtlich eine Körperschaft

ist, selbstlos gefördert wird (§ 54 Abs. 1, 2 AO).
16 Mildtätigkeit ist die selbstlose Unterstützung von Personen, die infolge Krankheit (§ 53 Nr. 1 AO) oder Armut

(§ 53 Nr. 2 AO) hilfebedürftig sind.
17 Selbstlos bedeutet uneigennützig und schließt somit primär eigenwirtschaftliche, zum Beispiel gewerbliche

Zwecke aus (§ 55 AO). Die Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Ziele des Vereins verwen-
det werden, keine Gewinnansprüche oder Zuwendungen an Mitglieder enthalten und keine Begünstigung von
Personen durch Ausgaben, die satzungsfremd oder unverhältnismäßig hoch sind. Außerdem muss die Satzung
bestimmen, dass bei der Auflösung des Vereins das Vermögen nur für steuerbegünstigte Zwecke verwendet
werden darf.

18 Rohde, in: David/Dombek/Friedrichsen/Geschwandtner/Kollmorgen/Rohde/Schmidt/Teichmann, Gesell-
schaftsrecht, Teil 4, § 1 Rn 13.

19 § 52 Ziffer 1.1 AEAO.
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anwalt und auch für den Notar empfiehlt es sich daher, seine Mandanten darauf hinzuwei-
sen, dass es sehr sinnvoll sein kann, die beabsichtigte Satzung vor der Gründung des Ver-
eins mit einem Steuerberater abzusprechen und ggf. mit dem Finanzamt abzustimmen. So
kann eine zügige Anerkennung der Gemeinnützigkeit herbeigeführt werden. In der nota-
riellen Praxis kommt es unnötig häufig vor, dass die Satzung des die Gemeinnützigkeit
anstrebenden Vereins abgeändert werden muss, um eine Gemeinnützigkeit erreichen
zu können. Mit einer frühzeitigen Abstimmung der Satzungsinhalte können die Beteilig-
ten sich, dem Finanzamt und dem Vereinsregister Zeit sparen.

Zur Satzung eines gemeinnützigen Vereins und zu den nur aus steuerlichen Gesichts-
punkten vorgeschriebenen Satzungsinhalten siehe § 2 Rdn 33 und 34.

11Das Finanzamt entscheidet ohne besonderes Anerkennungsverfahren im Rahmen der
Gründung des Vereins über dessen Steuerbefreiung. Das Finanzamt überprüft die Steuer-
befreiung in der Regel alle drei Jahre.20

Nach dem AEAO zu § 59 ist bestimmt, dass die Steuervergünstigung nur gewährt wird,
wenn ein steuerbegünstigter Zweck (§§ 52 bis 54 AO), die Selbstlosigkeit (§ 55 AO) und
die ausschließliche und unmittelbare Zweckverfolgung (§§ 56, 57 AO) durch die Körper-
schaft aus der Satzung direkt hervorgehen. Eine weitere satzungsmäßige Voraussetzung
in diesem Sinn ist die in § 61 AO geforderte Vermögensbindung. Das Unterhalten wirt-
schaftlicher Geschäftsbetriebe (§ 14 S. 1 und 2 AO und § 64 AO), die keine Zweck-
betriebe (§§ 65 bis 68 AO) sind, und die Vermögensverwaltung (§ 14 S. 3 AO) dürfen
nicht Satzungszweck sein. Die Erlaubnis zur Unterhaltung eines Nichtzweckbetriebs
und die Vermögensverwaltung in der Satzung können zulässig sein.21 Bei Körperschaf-
ten, die ausschließlich Mittel für andere Körperschaften oder juristische Personen des öf-
fentlichen Rechts beschaffen (§ 58 Nr. 1 AO), kann in der Satzung auf das Gebot der Un-
mittelbarkeit verzichtet werden.

Bei mehreren Betrieben einer juristischen Person des öffentlichen Rechts ist für jeden Be-
trieb gewerblicher Art eine eigene Satzung erforderlich.

20 Ries/Bauer, Rn 7.107.
21 BFH, Urt. v. 18.12.2002, I R 15/02, BStBl 2003 II, S. 384.
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